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 Vergabenummer 329/26 

   

Maßnahme  

Ahrtal Marketing GmbH 

Projekte rund um den Kurpark in Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Leistung  

Kassen-, Kontroll- und Zutrittssysteme 

 

Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 

 

Gewichtung der Zuschlagskriterien 

 Zuschlagskriterien 
Gewichtung 

% 
Grundlage Punktebewertung 

Punkte 

min./max 

je Kriterium 

1 Preis der Leistung 60% Angebot mit der niedrigsten Wertungs-

summe 

Angebote mit dem 2-fachen der nied-

rigsten Wertungssumme und darüber 

10 

 

0 

2 Qualität: Ausführungskonzept zur 

terminlichen Umsetzung der ausge-

schriebenen Arbeiten 

15% höchste Bewertung 

 

niedrigste Bewertung 

10 

 

0 

3 Qualität: Software- und Hardware-

konzept zur Umsetzung der ausge-

schriebenen Arbeiten 

25% höchste Bewertung 

 

niedrigste Bewertung 

10 

 

0 

 Summe 100%   

Hinweise: 

1 Grundlage der Punktebewertung für das Zuschlagskriterium „Preis der Leistung: 

Das Angebot mit dem wirtschaftlich günstigsten Preis erhält 10 Punkte. Ein Angebot mit einem 2-fach so hohen Preis 

erhält 0 Punkte. Dazwischen wird interpoliert.  
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2 Grundlage der Punktebewertung für das Zuschlagskriterium „Qualität: Ausführungskonzept zur terminlichen Um-

setzung der ausgeschriebenen Arbeiten“ 

 

Im Sommer 2027 ist die Übergabe des Kurparks an den späteren Nutzer geschuldet. Der Bieter soll darlegen, 

wie die baulichen und vor allem softwareseitigen Leistungen im Rahmen der vorgegebenen Termine realisiert 

werden können. Die Bewertung der Konzepte erfolgt nach folgendem Schema:  

Die Erläuterungen sind durch einen Milestone-Terminplan und ein Personalhistogramm zu ergänzen. 

0–3 Punkte erhält ein Angebot, welches ein unzureichendes oder nicht nachvollziehbares Ausführungskonzept 

vorlegt und folgende Aspekte beinhaltet: 

- Das Konzept enthält erhebliche Lücken, Widersprüche oder unrealistische Annahmen. 

- Der Personal- und/oder Maschineneinsatz wird unzureichend erläutert, unplausibel oder gar nicht dar-

gestellt. 

- Risiken und Lieferungskapazitäten werden nicht betrachte und keine nachvollziehbaren Maßnahmen 

zur Sicherstellung der Termine benannt 

- Die Darstellung der weiteren terminlichen Umsetzung der restlichen Arbeiten fehlt wesentlich oder ist 

offensichtlich nicht realisierbar. 

 

4–7 Punkte erhält ein Angebot, welches ein im Wesentlichen schlüssiges, aber in Teilen weniger detailliertes 

oder nur teilweise überzeugendes Ausführungskonzept vorlegt, welches trotzdem eine rechtzeitige Fertigstel-

lung erwarten lässt und folgende Aspekte beinhaltet:   

- Personal- und Lieferungskapazitäten zur Erreichung der Terminziele werden benannt, jedoch nicht voll-

umfänglich auf die einzelnen Arbeitsschritte abgestimmt oder nur allgemein dargestellt. 

- Das Konzept ist grundsätzlich schlüssig, bleibt jedoch in einzelnen Abschnitten vage (z. B. Zeitpuffer, 

Priorisierung der Arbeitsschritte, Umgang mit Schnittstellen). 

- Die Darstellung der weiteren terminlichen Umsetzung ist insgesamt stimmig, aber nicht vollständig 

ausgearbeitet. 

 

8–10 Punkte erhält ein Angebot, welches ein sehr gut nachvollziehbares, detailliertes und schlüssiges Ausfüh-

rungskonzept vorlegt, das eine frühzeitige, mindestens rechtzeitige Fertigstellung erwarten lässt und insbeson-

dere folgende Aspekte überzeugend darstellt: 

- Die eingesetzten Personal- und Lieferkapazitäten zur Erreichung der Terminziele werden konkret be-

nannt, plausibel dimensioniert und stehen in Relation zu den geplanten Arbeitsabläufen. 

- Risiken (z. B. witterungsbedingte / liefertechnische / fertigungstechnische Verzögerungen, Ressour-

cenengpässe) werden identifiziert und mögliche Gegenmaßnahmen benannt 

- Die Darstellung der Umsetzung der weiteren Arbeiten innerhalb der vorgegebenen Terminlinien ist 

nachvollziehbar und realistisch.   

 

3 Grundlage der Punktebewertung für das Zuschlagskriterium „Qualität: Software- und Hardware-konzept zur Um-

setzung der ausgeschriebenen Arbeiten“ 

Die generellen Anforderungen an das Soft- und Hardwarekonzept sind in der Projektbeschreibung zu finden. 

Durch den Bieter ist zu erläutern, wie er beabsichtigt das Projekt abzuwickeln. Eine projektspezifische Präsen-

tation zur Projektabwicklung und den eingesetzten Systemen ist beizulegen. 
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Besonderes Augenmerkt ist bei der Projektherangehensweise auf die Integration der bestehenden Dienstleis-

ter des AG zu legen. 

 

0–3 Punkte erhält ein Angebot, welches ein unzureichendes oder nicht nachvollziehbares Konzept vorlegt und 

folgende Aspekte beinhaltet: 

- Das Konzept enthält erhebliche Lücken, Widersprüche oder unrealistische Annahmen. 

- Die eingesetzten Hardwarekomponenten passen nicht in Ihrer optischen und technischen Anmutung 

in die vielfältigen Nutzungen des Kurparks oder sind nicht auf dauerhaften Einsatz ausgelegt. Ein ver-

nünftiger Schutz vor Vandalismus ist nicht vorhanden oder die Sicherheit gegen unbefugten Zugriff ist 

nicht gegeben. 

- Die vorgestellten Softwarelösungen sind mit großem Aufwand erlernbar und bieten wenig bis keine 

Möglichkeiten Drittsysteme auch zukünftig einbinden zu können. 

4–7 Punkte erhält ein Angebot, welches ein im Wesentlichen schlüssiges, aber in Teilen weniger detailliertes 

oder nur teilweise überzeugendes Konzept vorlegt, welches trotzdem eine Nutzbarkeit erwarten lässt und fol-

gende Aspekte beinhaltet:   

- Die eingesetzten Hardwarekomponenten passen noch in Ihrer optischen und technischen Integration 

in die vielfältigen Nutzungen des Kurparks und sind auf dauerhaften Einsatz ausgelegt. Die Möglichkei-

ten für Vandalismus werden reduziert und die Sicherheit gegen unbefugten Zugriff sind entsprechend 

eingeschränkt. 

- Die vorgestellten Softwarelösungen sind mit Aufwand erlernbar und bieten Möglichkeiten Drittsys-

teme auch zukünftig mit einem gewissen Aufwand einbinden zu können. 

8–10 Punkte erhält ein Angebot, welches ein sehr gut nachvollziehbares, detailliertes und schlüssiges Soft- und 

Hardwarekonzept vorlegt, das eine nicht nur die bestehenden Dienstleister integriert, sondern auch weiterge-

hende Möglichkeiten sowie offene Schnittstellen für künftige Nutzungen bereithalt und insbesondere folgende 

Aspekte überzeugend darstellt: 

- Die eingesetzten Hardwarekomponenten überzeugen in Ihrer optischen und technischen Integration 

in die vielfältigen Nutzungen des Kurparks und sind auf dauerhaften Einsatz ausgelegt. Die Möglichkei-

ten für Vandalismus werden reduziert und die Sicherheit gegen unbefugten Zugriff sind entsprechend 

eingeschränkt. 

- Die vorgestellten Softwarelösungen sind einfach zu erlernen und bedienen und bieten andererseits 

vielfältige Möglichkeiten Drittsysteme auch zukünftig einbinden zu können. 

- Weite Systemoffenheit für die zukünftige Integration von Zutritts-/ Auslesemöglichkeiten  

 

4 Ermittlung der Gesamtpunktezahl für jedes Angebot: 

Für jedes in der Angebotsanforderung benannte Kriterium wird eine Punktezahl durch Multiplikation des v.H. Satzes 

des Zuschlagskriteriums mit den im Rahmen der Angebotswertung für das jeweilige Angebot festgelegten Punkten 

ermittelt (z.B.: Der Mindestbieter erhält 10 Punkte, das Zuschlagskriterium Preis wird mit 60 % gewichtet. Die Punk-

tezahl des Mindestbieters beträgt somit 600).  

Die Gesamtpunktzahl aller Kriterien eines Angebotes entscheidet über die Rangfolge.  


